Zusammenfassende Erkldrung zur 62. Anderung des
Flachennutzungsplans gem. § 6 Abs. 5 BauGB sowie zum
vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 15 ,,Mobelmarkt

OderstraBe” in Hanau gem. § 10 Abs. 4 BauGB

Mit der Anderung des Flachennutzungsplans und der Aufstellung des
vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 15 ,Mobelmarkt Oderstral’e” wurden die
planungsrechtlichen Voraussetzungen fur die Ansiedlung eines grof3flachigen
Mobelmarktes geschaffen.

Ein Vorhabentrager beabsichtigt in Hanau an der Oderstralle, zwischen zwei
vorhandenen Fachmarkten, einen Mobelmarkt zu errichten und somit eine
Siedlungsliicke mit einer GréfRe von ca. 1,0 ha zu schlieRen.

Mit Schreiben vom 17.01.2005 hat er die Einleitung eines Satzungsverfahrens fur
einen vorhabenbezogenen Bebauungsplan beantragt.

Das Vorhaben geniesst Standortgunst an das ortliche und Uberdrtliche
Verkehrssystem durch die Nahe zum Hanauer Kreuz und dem Zubringer Oderstralie.
Die OderstralBe ist fur das zu erwartende Verkehrsaufkommen leistungsfahig.
Umbauten auf der OderstralRe erfolgen lediglich durch den Einbau einer
Linksabbiegespur auf das Grundstlick. Das Vorhaben ist Uber die vorhandenen
vorgelagerten Rad- und FuRwege erreichbar. Eine OPNV-Haltestelle befindet sich in
unmittelbarer Nahe des Vorhabens.

Das Vorhaben stellt sich als grof3flachiges Einzelhandelsvorhaben dar und soll im
Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 52.1.1 ,Nordlich des Lamboywaldes®
errichtet werden. Nach den Festsetzungen des rechtskraftigen Bebauungsplanes
kann eine Plangenehmigung nicht erfolgen, weil ein solches Vorhaben nur in einem
,sonstigen Sondergebiet® und nicht in einem Gewerbegebiet stadtebaulich
zugelassen werden kann. Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes soll das
Bauplanungsrecht flr einen grof¥flachigen Mdbelmarkt geschaffen werden. Die
Festsetzung ,Mobelmarkt-Sondergebiet” entspricht der Eigenart des Baugebietes, in
dem bereits mehrere Mdbelmarkte vorhanden sind. Der Flachennutzungsplan stellte
den betreffenden Bereich als gewerbliche Bauflache dar. Im Parallelverfahren
erfolgte die Anderung des Flachennutzungsplans von einer gewerblichen Bauflache
in ein Sondergebiet.

Aufgrund der Grof¥flachigkeit des Vorhabens mit einer Verkaufsflache von 6000 m?,
davon 500 m? Randsortimente, stellte die Stadt Hanau einen Antrag auf Abweichung
vom Regionalplan Sudhessen 2000. Die Abweichung wurde mit Schreiben des
Regierungsprasidiums Darmstadt vom 23.12.2006 zugelassen.

Auswirkungen auf das Schutzgut Mensch und Luft, Landschaftsbild und Erholung
sind nicht zu erwarten.

Durch das Vorhaben kommt es nur zu geringfugigen Mehrbeeintrachtigungen der
Schutzguter Tiere und Pflanzen, Boden und Wasser gegenuber dem bisherigen
Bebauungsplan.

Kulturglter werden nicht beeintrachtigt.

In die Uberplanten Teilbereiche des Landschaftsschutzgebietes ,Die Walder” wird
baulich nur flr die Feuerwehrumfahrt eingegriffen.



Unter Berlcksichtigung der im Zusammenhang mit der Aufstellung des
Bebauungsplanes bertcksichtigten Vermeidungs-, Verminderungs- und
Kompensationsmalinahmen kann von einer vertraglichen Ldsung bezuglich der
Umweltbelange ausgegangen werden.

Verfahren

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Hanau hat am 21.02.2005 gem. § 2
Abs. 4 die 62. Anderung des Flachennutzungsplans und die Aufstellung des
vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 15 ,Moébelmarkt Oderstral3e beschlossen.
Die ortsubliche Bekanntmachung der Beschlusse erfolgte am 23.07.2005.

In der Zeit vom 01.08.2005 bis 26.08.2005 erfolgte die frihzeitige Beteiligung der
Offentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB nach vorheriger ortsiiblicher Bekanntmachung.
Wahrend dieser Zeit gingen keine Anregungen und Hinweise von Burger/innen ein.
Parallel erfolgte die frihzeitige Beteiligung der Behorden gem. § 4 Abs. 1 BauGB.

In ihrer Sitzung am 12.12.2005 stimmte die Stadtverordnetenversammlung dem
Entwurf der 62. Anderung des Flachennutzungsplans sowie dem Entwurf des
vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 15 ,Moébelmarkt Oderstral’e“ zu und
beschloss die oOffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB. Ort und Dauer der
Auslegung wurden am 07.01.2006 ortsublich bekannt gemacht. Die Auslegung
erfolgte in der Zeit vom 16.01.2006 bis 17.02.2006. In der Zeit vom 02.01.2006 bis
03.02.2006 erfolgte die Beteiligung der Behdrden nach § 4 Abs. 2.

Am 10.07.2006 hat die Stadtverordnetenversammiung die Anderung des
Flachennutzungsplan zugestimmt und den vorhabenbezogenen Bebauungsplan als
Satzung beschlossen.

Erklarung der Griinde, warum der Plan nach Abwagung mit den gepriften, in
Betracht kommenden anderweitigen Planungsmoglichkeiten gewahlt wurde

Im Aufstellungsverfahren wurden keine Alternativen zu dem Plan gepruft. Bei dem
Vorhaben handelt es sich sozusagen um eine BaullckenschlieBung. Grundsatzlich
war das betreffende Grundstuck aufgrund eines rechtskraftigen Bebauungsplan
bereits bebaubar. Das Verfahren beinhaltete im wesentlichen nur eine Anderung der
zulassigen Art der Nutzung. Aufgrund der in der Umgebung bereits vorhandenen
Mobelmarkte ist der Standort fur die vorgesehene Nutzung geeignet.

Die Flachennutzungsplananderung wurde mit Schreiben des Regierungsprasidiums
Darmstadt vom 15. Januar 2007 genehmigt.

Die Genehmigung der 62. Anderung des Flachennutzungsplans und der
Satzungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 15 ,Mobelmarkt
Oderstrale” wurden am 23.02.2007 im Hanauer Anzeiger ortsiblich bekannt
gemacht und erlangten mit diesem Datum Rechtswirksamkeit bzw. Rechtskraft.

Hanau, den 23.02.2007 Weicker, Baudirektor



	Zusammenfassende Erklärung zur 62. Änderung des Flächennutzungsplans gem. § 6 Abs. 5 BauGB sowie zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 15 „Möbelmarkt Oderstraße“ in Hanau gem. § 10 Abs. 4 BauGB

